
Liebe Gemeindemitglieder,
liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste,

Mit diesem schönen Bild aus 
dem Osterflyer der Bischof-Mo-
ser-Stiftung grüße ich Sie zum 
Osterfest 2026, auch im Namen 
des ganzen Pastoralteams. 

Wenn wir auf das Evangelium 
der Osternacht schauen, dann ist 
Ostern alles andere als ein leiser 
Neubeginn. Es beginnt mit einem 
gewaltigen Erdbeben (Mt, 28,2), 
vielleicht einem der Hoffnung. 
Der Stein vor dem Grab Jesu 
wird weggewälzt – und mit ihm 
all das, was uns bleischwer auf 
den Herzen liegt: Angst, Zwei-
fel, Resignation, im Blick auf die 
Welt, die so im Argen liegt, im 
Blick vielleicht auf die eigene Zu-
kunft…

Bischof Georg Mosers Worte 
sind für mich wie Ermutigungs-

worte des Engels an die Frauen, 
die damals dem Osterereignis 
ausgesetzt waren. 

Vertraue.

Die Frauen am Grab kommen mit 
schwerem Herzen – und finden 
doch das Leben. Sie verstehen 
noch nicht alles, aber sie spü-
ren: Gott ist schon da, wo wir ihn 
kaum erwarten. Vertrauen heißt 
nicht, alles zu wissen. Vertrauen 
heißt, sich von Gott finden zu las-
sen – gerade in der Unsicherheit 
und dem Zweifel, im Nicht-Glau-
ben und Fassen-Können, was 
im österlichen Geschehen ge-
schieht. An uns und für uns!

Glaube.

Dieser Glaube an die Auferste-
hung ist, wenn wir ihn zutiefst in 
unser Herz lassen,  mehr als eine 
Idee. Er ist eine Kraft, die unser 
Leben verwandelt. Er sagt uns: 
Das letzte Wort hat nicht der Tod, 
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OSTERN FEIERN nicht das Scheitern, nicht die 
Angst – sondern das Leben. Wer 
glaubt, sieht die Welt mit neuen 
Augen: Möglichkeiten, wo vorher 
nur Grenzen waren. Licht, wo die 
Dunkelheit von Tod und Trauer 
scheinbar alles überlagert und 
eine Lebendigkeit, die uns in der 
Natur so wunderbar vor Augen 
geführt wird im Frühling. 

Wage den Aufbruch.

Die Botschaft von Ostern drängt 
nach draußen. „Fürchtet euch 
nicht“ – die Botschaft des Engels 
an die Frauen ist kein Trostpflas-
ter, sondern ein Auftrag. Geh 
los. Sprich von deiner Hoffnung. 
Handle aus Liebe. Wage den ers-
ten Schritt, auch wenn du den 

Weg noch nicht ganz kennst. 
Denn Christus geht vor dir her.

So dürfen wir Ostern feiern:

Im Vertrauen, dass Gott uns hält.

Im Glauben, dass neues Leben 
möglich ist.

Und im Mut, aufzubrechen – 
heute, hier und jetzt

Frohe und gesegnete  
Feiertage! 

Pfr. Stefan Werner  
und das ganze Pastoralteam 
der SE Bad Waldsee

Foto: Markus Lechner

Ostern
Vertraue, glaube,
wage den Aufbruch
Bischof Georg Moser



GOTTESDIENSTE & MEHR

Fr, 3. April
KARFREITAG – Feier vom Leiden 
und Sterben Christi
09.30 Uhr: Kreuzweg (Ralf Weber)
10.00 Uhr: Kinder-Kreuzwegandacht 
(Web) - für Kinder bis 9 Jahre im Ge-
meindehaus (Großer Saal)
15 Uhr: Karfreitagsliturgie (Bu/Web)

Sa, 4. April
KARSAMSTAG
14.30 Uhr: Impuls zum Osterge-
schehen, zu Tod und Auferstehung – 
Friedhof am Schorren (Bu/Winstel)

So, 5. April
OSTERSONNTAG – Hochfest der 
Auferstehung des Herrn – Bischof 
Moser Kollekte
05.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) – 
Feier der Osternacht, mit Segnung 
der Osterspeisen, anschließend 
Osterfrühstück im Gemeindehaus/
Großer Saal
09.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu), mit-
gestaltet von Kirchenchor und Solis-
ten unter der Leitung von H. Hecht, 
mit Segnung der Osterspeisen
Das Abendgebet in Mittelurbach 
findet heute nicht statt! Herzliche 
Einladung zur Ostervesper nach 
Haisterkirch

Mo, 6. April
OSTERMONTAG – Bischof Moser 
Kollekte
09.30 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) 
10.00 Uhr: Evangel. Gottesdienst 
(Gruzlak) im Seniorenzentrum die 
Zieglerschen

Di, 7. April
Die Eucharistie um 9.30 Uhr entfällt
18.50 Uhr: Beginn mit Lobpreis, 
Eucharistische Anbetung in der 
Spitalkirche

Mi, 8. April
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle

Do, 9. April
18.30 Uhr: Friedensgebet in der 
Pfarrkirche

Fr, 3. April
KARFREITAG – Feier vom Leiden 
und Sterben Christi
10.00 Uhr: Familienkreuzweg
ab 11.00 Uhr: Beichtgelegenheit
15.00 Uhr: Feier vom Leiden und 
Sterben Christi (Bu) mit dem Kir-
chenchor zeitgleich Kinderkirche im 
Kath. Gemeindehaus
Sa, 4. April
KARSAMSTAG
20.30 Uhr: Osternachtfeier (Bu), mit 
Segnung der Osterspeisen
Verkauf Osterkerzen

So, 5. April
OSTERSONNTAG – Hochfest der 
Auferstehung des Herrn – Bischof 
Moser Kollekte
10.30 Uhr: Orchestermesse (Vo/
We) mitgestaltet vom Kirchenchor 
unter der Leitung von Felicia Wieland, 
Orgel: Leo Straßner, mit Segnung der 
Osterspeisen zeitgleich Kinderkirche 
im Kath. Gemeindehaus

Mo, 6. April
OSTERMONTAG – Bischof Moser 
Kollekte
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu)  
11.00 Uhr: Evangel. Gottesdienst in 
Gaisbeuren 
17.00 Uhr: stille Anbetung in Gais-
beuren

Di, 7. April
Der Gottesdienst in Gaisbeuren 
entfällt heute
Mi, 8. April
19.30 Uhr: Eucharist. Anbetung

Fr, 10. April
19.00 Uhr: EUCHARISTIE

So, 12. April
2. Sonntag der Osterzeit, Barmher-
zigkeitssonntag (Weißer Sonntag)
10.00 Uhr: Treffen der Kommunion-
kinder im Kath. Gemeindehaus, von 
dort gemeinsamer Einzug in die 
Pfarrkirche 
10.30 Uhr: Erstkommunionfeier 
(We/Boh) musikalisch gestaltet von 
der FaSo-Band 
15.00 Uhr: Anbetung zum Barm-
herzigkeitssonntag mit Beichtge-
legenheit

Mo, 13. April
17.00 Uhr: stille Anbetung in Gais-
beuren
19.00 Uhr: Andacht in Kümmeraz-
hofen

ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND  
PAUL REUTE

Fr, 3. April
KARFREITAG – Feier vom Leiden 
und Sterben Christi
10.00 Uhr: Spiritueller Gang über 
den Friedhof, Treffpunkt Pfarrkirche
15.00 Uhr: Karfreitagsliturgie (Vo)

Sa, 4. April
Karsamstag
20.30 Uhr: Feier der Osternacht
EUCHARISTIE (Vo), mit Segnung 
der Osterspeisen

So, 5. April
OSTERSONNTAG – Hochfest der 
Auferstehung des Herrn – Bischof 
Moser Kollekte 
18.30 Uhr: Vesper (We)

Mo, 6. April
OSTERMONTAG – Bischof Moser 
Kollekte 
10.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) – 
Festgottesdienst mit Segnung der 
Osterspeisen

So, 12. April
2. Sonntag der Osterzeit 
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (We)

Di, 14. April
07.35 Uhr: Schülergottesdienst

So, 19. April
3. Sonntag der Osterzeit 
10.30 Uhr: Erstkommunionfeier 
(We/Boh)

ST. JOHANNES  
BAPTIST  
HAISTERKIRCH

Fr, 10. April
9.00 Uhr: EUCHARISTIE in Steinach

Sa, 11. April
18.00 Uhr: Beichte  
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo), mit-
gestaltet von der Blutreitergruppe 
Bad Waldsee

So, 12. April
2. Sonntag der Osterzeit –  
Weißer Sonntag
09:00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) 
11.00 Uhr: Erstkommunionfeier (Bu) 
– Gruppe 1 
18.30 Uhr: Prüfungssegen (We)
18.30 Uhr: Abendgebet in Mittel-
urbach

Mo, 13. April
09.30 Uhr: EUCHARISTIE – Dank-
gottesdienst für die Erstkommunion

Di, 14. April
09.30 Uhr: EUCHARISTIE
18.50 Uhr: Beginn mit Lobpreis, 
Eucharistische Anbetung in der 
Spitalkirche

Mi, 15. April
07.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Frauenbergkapelle  
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle

Do, 16. April
18.30 Uhr: Friedensgebet in der 
Pfarrkirche

Sa, 18. April
18.00 Uhr: Beichte  
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)

So, 19. April
3. Sonntag der Osterzeit
09:00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) 
11.00 Uhr: Erstkommunionfeier (Bu) 
– Gruppe 2 

Di, 14. April
08.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren
Mi, 15. April
7.30 Uhr: Schülergottesdienst  
19.30 Uhr: Eucharist. Anbetung

Fr, 17. April
19.00 Uhr: EUCHARISTIE

So, 19. April
3. Sonntag der Osterzeit
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Steck) 
11.45 Uhr: Tauffeier



OSTERNOSTERN
 michelwinnaden / Kirche

¹ Mit Segnung der Ostergaben

Ostersonntag¹     10:00 Uhr (Fi)

Karfreitag    15:00 Uhr (Fi)
Osternacht¹  20:30 Uhr (We)

OFFENES SINGEN
Karsamstag um 16 Uhr
mit Johannes Chörle 
für Ostersonntag

GOTTESDIENSTE & MEHR

Fr, 3. April
KARFREITAG – Feier vom Leiden 
und Sterben Christi
15.00 Uhr: Karfreitag für alle Gene-
rationen (Fischer)

Sa, 4. April
KARSAMSTAG 
20.30 Uhr: Feier der Osternacht 
(We), mit einem kleinen Vokalensem-
ble, mit Segnung der Osterspeisen 
und anschließender Agape (We)

So, 5. April
OSTERSONNTAG – Hochfest der 
Auferstehung des Herrn – Bischof 
Moser Kollekte 
10.00 Uhr: Gottesdienst zu Ostern 
für alle Generationen (Fischer), mit-
gestaltet vom Johannes-Chörle, mit 
Segnung der Osterspeisen

So, 12. April
2. Sonntag der Osterzeit –  
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) 

So, 19. April
3. Sonntag der Osterzeit –  
09.00 Uhr: Erstkommunion (Bu)

ST. JOHANNES  
EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

TERMINE

ROSENKRANZ- 
GEBETE

Bad Waldsee 
St. Peter: Sa | 18.20 Uhr 
Spitalkapelle:  
Mo | Mi | Fr | So | 18.00 Uhr 
Di | 18.15 Uhr, anschließende  
Eucharistische Anbetung
Frauenbergkapelle: Mi | 18.30 Uhr
Reute, St. Peter u.Paul:  
Fr | 18.30 Uhr

Die Rosenkranzgebete in der Spi-
talkapelle finden wieder wie ge-
wohnt um 18 Uhr statt. Herzliche 
Einladung an alle, die mit uns ge-
meinsam in der Stille beten und 
Kraft schöpfen möchten.

03 Karfreitag
Geistl. Spaziergang 
über den Friedhof

Fr
10.00 

Friedhof 
Haisterkirch

03 Karfreitag
Lichter der Hoffnung 
ins Labyrinth des 
Lebens stellen 

Fr
20.00

Labyrinth am Stadtsee, 
unterhalb des ehem. KH
Bad Waldsee

04 Karsamstag
Impuls zum Osterge-
schehen, zu Tod und 
Auferstehung

Sa
14.30 

Friedhof Schorren
Bad Waldsee

04 Michelwinnaden

Sa
16.00 

Kirche
Michelwinnaden

11 Jahreshauptver-
sammlung der Blutreiter-
gruppe Bad Waldsee e.V.

Sa
20.00 

Gemeindehaus / Peterskeller
Bad Waldsee

15 Seniorennachmittag 
Haisterkirch
siehe S.5

Mi
14.00 

Pfarrsaal 
Haisterkirch

15 Vortrag mit Josef Epp 
Resilienz im Alltag
Anmeldung über Tanja Drew-
niok 0176 416 105 22
tanja.drewniok@drs.de
Der Eintritt ist frei

Mi
18.00 

Gemeindehaus St. Peter
Bad Waldsee

16 Kirchengemeinderats-
sitzung Reute

Do
19.00 

Treffpunkt Klosterpforte
Reute

18 Musik zur Marktzeit 
Leo Straßner

Sa
10.30 

Pfarrkirche St. Peter
Bad Waldsee

April 2026

ZU GOTT  
GERUFEN  
WURDEN

Herbert Fischer (70 J.) 
Edeltraud Moser (96 J.)
Paula Trieb (86 J.)
Josefa Dentler (87 J.) 
Paula Forster (90 J.)

WIR BETEN  
FÜR UNSERE  
VERSTORBENEN

Mi, 8.4., 19 Uhr, Frauenbergkapelle
Jhtg. Anneliese Kessler
Fr, 10.4., 19 Uhr, Pfarrk. Reute
Jakob, Tamara und Alexander 
Kirchgessner; Elmar, Aloisia, Alois 
Miller, Hedwig Kösler; Max und Hilde 
Geray; Franz Mayr und Daniela Mayr
Sa, 11.4., 19 Uhr, St. Peter
Jhtg. Roland Späth, Markus Hau-
bennestel, Irmgard Kling, Vinzenz 
Schmid, Anton Denninger, Herbert 
Hirsch, Anneliese und Franz Hör-
mann, Josefine und Rudolf Schell-
horn, Gudrun und Karlheinz Ott, 
Maria und Max Ludy
So, 12.4., 9 Uhr, Haisterkirch
Anton Stehle, Brigitta Stehle, Otti Nold
Di, 14.4., 9.30 Uhr, St. Peter
Jhtg. Erich Ferdani, Olga u. Augustin 
Schick, Emma u. Alfons Schneider, 
Alfred, Maria u. Martin Dreher
Fr, 17.4., 19 Uhr, Pfarrk. Reute
Pfarrer Karl Eiberle; Josef u. Margret 
Knittel; Paula Link; Sr. Erika Maria 
Eisenbarth; Anni Heinrich

DAS SAKRAMENT 
DER TAUFE  
EMPFING

Finn Sauer

Ostern

Vertraue, glaube,
wage den Aufbruch
Bischof Georg Moser

Foto: Markus Lechner

Ostern ist die Zeit des Aufbruchs. 

Die richtige Zeit, um für andere Gutes zu tun. 

Ihre Spende fördert die Lebensqualität vieler Menschen in den 
Projekten der Bischof-Moser-Stiftung. 

Mit Ihrer Ostergabe ermöglichen Sie der Stiftung, weitere Projekte 
zu fördern.

Mehr Informationen über unsere Förderprojekte finden Sie hier:

www.bischof-moser-stiftung.de

Herzlichen Dank dafür!

IBAN: DE 90 6005 0101 0001 1155 85 
Bischof-Moser-Stiftung 
Verwendungszweck: BMS Ostern 2026

Ostern ist die Zeit des Aufbruchs.
Die richtige Zeit, um für andere Gutes zu tun.
Ihre Spende fördert die Lebensqualität vieler Menschen in den 
Projekten der Bischof-Moser-Stiftung.
Mit Ihrer Ostergabe ermöglichen Sie der Stiftung, weitere Projekte 
zu fördern.
Mehr Informationen über unsere Förderprojekte finden Sie hier:
www.bischof-moser-stiftung.de

Herzlichen Dank dafür!

IBAN: DE 90 6005 0101 0001 1155 85
Bischof-Moser-Stiftung, Verwendungszweck: BMS Ostern 2026

OSTERNACHT – 
HAISTERKIRCH

Desöfteren kam schon die Idee 
auf, nach der Osternachtfeier 
noch am Osterfeier zusammenzu-
stehen, miteinander zu essen und 
zu trinken und dabei auf das Le-
ben, auf Ostern anzustoßen. Der 
Kirchengemeinderat lädt heuer ein 
und organisiert die Getränke - wer 
dazu noch eine Wurst über dem 
Feuer grillen will, oder wer ein Os-
terbrot mitbringt und es mit ande-
ren teilen will oder wer von seinen 
gesegneten Osterspeisen gleich 
schon verkosten will, ist herzlich 
eingeladen, dementsprechende 
Speisen mitzubringen. Wenn jeder 
gibt, was er hat, dann werden alle 
satt....

KARFREITAG - 
BLUMEN FÜR DIE 
KREUZVEREHRUNG

In den letzten Jahren war es Tradition, 
am Karfreitag zur Kreuzverehrung eine 
Blume vor dem Kreuz abzulegen. Das 
soll auch in diesem Jahr gepflegt wer-
den. Deshalb die herzliche Einladung 
und Bitte: wer will und kann, darf 
gerne von zu Hause eine Blume mit-
bringen. 

OSTERNOSTERN
 michelwinnaden / Kirche

¹ Mit Segnung der Ostergaben

Ostersonntag¹     10:00 Uhr (Fi)

Karfreitag    15:00 Uhr (Fi)
Osternacht¹  20:30 Uhr (We)

OFFENES SINGEN
Karsamstag um 16 Uhr
mit Johannes Chörle 
für Ostersonntag



PrüfungsSegen

Am 17. April beginnt für viele 
Schülerinnen und Schüler aus 
unserer Seelsorgeeinheit das 
schriftliche Abitur. 

Wir als Gemeinde möchten unsere 
Jugendlichen in dieser für sie sehr 
wichtigen Zeit begleiten. In den 
Sonntagsgottesdiensten mit Für-
bitte und während der Prüfungs-
zeit durch eine brennende Kerze 
in unserer Kirche. Für die Prüflinge 
selber, mit einem digitalen Segen 
als Zuspruch. In unserer Kirche St. Peter, Bad 

Waldsee gibt es darüberhinaus 
am Sonntag, 12.4.2026 um 18.30 
Uhr für die Prüflinge einen klei-
nen Segensgottesdienst. Für 
alle, die nicht daran teilnehmen 
können, gibt es Segenstüten „to 
go“. Sie liegen in St. Peter beim 
Schriftenstand abholbereit aus, 
vom 13. - 16. April. 

PRÜFUNGSSEGEN UND SEGENSTÜTE

NACHBERICHT KGR-SITZUNG  
ST. PETER, BAD WALDSEE

In ihrer Sitzung am 24.3.2026 hat 
der Kirchengemeinderat ein paar 
wichtige und zukunftsweisende 
Beschlüsse gefasst: 

Beim Prozess „Seelsorge in neuen 
Strukturen“ ging es darum, dem 
Dekanat Antwort zu geben auf de-
ren Vorschläge, was alles die neue 
Groß-Kirchengemeinde ab 2030 
umfassen könnte. Der Kirchenge-
meinderat ist offen für einen Zu-
sammenschluss mit der Seelsor-
geeinheit Oberes Achtal und mit 
der Seelsorgeeinheit Aulendorf. 
Grundsätzlich gilt die Empfehlung 
des Gemeinsamen Ausschusses, 
dass die bisherige Seelsorgeein-
heit Bad Waldsee zusammenblei-
ben möchte. Die ganz große Lö-
sung (das frühere Altdekanat Bad 
Waldsee) mit der SE Bad Wurzach 
wurde nicht als sinnvoll betrachtet.

Beim Gebäudeprozess stehen als 
nächster Schritt Untersuchungen 
der Bausubstanz an. Hier soll ein 
Architekt mit der Grundlagener-
mittlung beauftragt und das Bau-
amt in Rottenburg überzeugt wer-
den, dass dieser Schritt notwendig 
ist für eine Entscheidung, wie Flä-
che eingespart werden kann.

Für den Kindergarten St. Michael 
entschied sich der KGR zu einer 
neuen Leitung im Rahmen einer El-
ternzeitvertretung. Auf Vorschlag 
der Kindergartenkümmerer über-
nimmt Vanessa Müller ab Juni 
2026 diese Stelle der Leiterin. 

Für die Assisi-Fahrt der Minist-
ranten beschließt der KGR einen 
Zuschuss pro Teilnehmer in Höhe 
von 50€. 

Und auf Vorschlag des Liturgie-
Ausschusses wird es ab Juli 2026 
eine neue Gottesdienstordnung 
geben. Hintergrund ist, dass es in 
der SE Oberes Achtal eine Vakanz 
gibt, für die Pfr. Bucher die Admi-
nistratur übernimmt. Das beinhal-
tet eben auch einiges an Diensten, 
die vom Pastoralteam der SE Bad 
Waldsee mit aufgefangen wer-
den müssen. Die Vorabendmesse 
gibt es ab Juli nur noch zwei-wö-
chig und bei den Sonntagsgot-
tesdiensten ist einmal im Monat 
auch eine Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunionausteilung angedacht. 
Die größte Veränderung wird die 
Gottesdienst-Zeit betreffen. Um 
zu ermöglichen, dass in der SE Bad 
Waldsee in Zukunft auch 2 Priester 
die Sonntagsgottesdienste leisten 
können, ist eine Verschiebung der 
Gottesdienst auf 10.30 Uhr sinn-
voll. So können die 9 Uhr Gottes-
dienste in Haisterkirch und MIchel-
winnaden gut mit den 10.30 Uhr 
Gottesdiensten in Bad Waldsee 
und Reute kombiniert werden. Die-
se Veränderung soll in den nächs-
ten Wochen und Monaten noch gut 
kommuniziert und erklärt werden. 

Stefan Werner

BROT&WEIN MEETS SEENEMA

Wir freuen uns sehr, dass wir zu Gast sein dürfen im Seenema, einem klei-
nen, feinen, alternativen Genossenschaftskino, das voller Herzblut und 
größtenteils ehrenamtlich betrieben wird.

Auf dem Programm steht eine besondere Auswahl an Kurzfilmen: von 
bizarr über dramatisch, lustig und traurig, überraschend und komisch - 
VOLL DAS LEBEN, eben (((:

Wegen bregrenzter Plätze wird die Anmeldung empfohlen:  
Preis mit Anmeldung 12€ (für Programm & Fingerfood) Abendkasse 14€ 
whatsapp der Jugendseelsorge: 01575 166 13 14  
oder mail: christine.tschoenhens@drs.de 

BrotBrotBrotBrot
WeinWeinWeinWein

&&&&BrotBrotBrotBrot
WeinWeinWeinWein

&&&&
18.4.26

S E E N E M A  B A D  W A L D S E E 19 UHR

n a h r u n g  f ü r  s i n n  u n d  s e e l e  I  i n p u t  u n d  b e g e g n u n g  b e i  f i n g e r f o o d
u n d  e i n e m  g u t e n  g l a s  w e i n  I  g e s p r ä c h  z u  t h e m e n  d i e  b e w e g e n :

s p i r i t u e l l e s  u n d  p h i l o s o p h i s c h e s  I  p o e t i s c h e s  u n d  
s i n n l i c h e s  I  p o l i t i s c h e s  u n d  k ü n s t l e r i s c h e s

Ein bunter Reigen festlicher Musik 
gibt es über die Osterfeiertage in 
den Kirchen der SE Bad Waldsee. 

In St. Peter spielt in der Oster-
nacht Leo Straßner an der Orgel 
und begleitet die Gemeinde bei den 
traditionellen Osterliedern. Im Fest-
gottesdienst um 9.30 Uhr erklingen 
die Missa Brixinensis und Arien aus 
dem „Messias“, mit dem Kirchen-
chor St. Peter, Eva-Maria Kunke, 
Sopran, Timo Bossler, Trompete, 
Andreas Altstetter, Bariton/Posau-
ne. Die Orgel spielt Hermann Hecht, 
dem die Gesamtleitung obliegt. 

In St. Peter Paul, Reute umrahmt 
der Kirchenchor die Karfreitagsli-
turgie mit a-Capella Gesängen. Am 
Ostersonntag gestalten die Sän-
gerinnen und Sänger zusammen 

mit einem kleinen Orchester die 
Missa „Laetus sum“ von Wolfram 
Menschick, das „Jubilate Deo“ von 
Emily Crocker und das „Halleluja“ 
von Georg Friedrich Händel. Die Ge-
samtleitung hat Felicia Wieland, an 
der Orgel spielt Leo Straßner.

In Haisterkirch spielt sowohl in der 
Osternacht wie auch am Ostermon-
tag Verena Westhäußer an der Or-
gel. Am Ostermontag noch zusam-
men mit Christian Fitz, Euphonium. 
Die musikalische Vesper am Oster-
sonntag bespielt Leo Straßner. 

In Michelwinnaden umrahmt ein 
kleines Vokalensembel die Os-
ternacht um 20.30 Uhr und den 
Gottesdienst zu Ostern für alle Ge-
nerationen gestaltet das Johannes-
Chörle mit. 

FESTLICHE MUSIK ÜBER  
DIE OSTERFEIERTAGE



ERSTKOMMUNIONFEIERN IN DER SE MIT DEM MOTTO: ‘IHR SEID MEINE FREUNDE‘

Folgende Kinder kommen dieses 
Jahr zur Kommunion: 

12. April, 11 Uhr 
St. Peter, Bad Waldsee

Obinna Aneke, Maja Assfalg, Finn 
Beddig, Mara Brendler, Mattheo 
Elia Brugger, Viola Büchele, Juraj 
Nico Depta, Rosa Engenhorst, Fa-
bian Günthör, Mia Hellner, Michael 
Hertel, Adrian Kaufmann, Leonie 
Kern, Mia Koch, Allma Laslovski, 
Leo Maier, Katie Hope Moser, Max 
Nold, Klara Overhage, Pepe Schmid, 
Frieda Marlene Schmidt, Lorenz 
Kornelius Schock, Ingo Schrott, 
Emma Schweizer, Oskar Schweizer, 
Celeste Eliana Schweizer Ferreira, 
Leo Schwibode, Jacob Sichter-
mann, Zoe Strobel, Noah Zebergs, 
Alexander Ziegler, Tanja Zirn

12. April, 10.30 Uhr 
St. Peter und Paul, Reute

Annabelle Baur, Lilli Braun, Lorenz 
Dürr, Vincent Dürr, Karlotta Herd-
rich, Anton Hofmeister, Samuel 
Huchler, Noah Karrer, Tim Kieble, 
Mina Maucher, Johanna Möhrle, 
Marla Müller, Malina Rebmann, 
Lena Reichle, Christian Rimola, 
Greta Späth, Isabella Vonier

19. April, 11 Uhr 
St. Peter, Bad Waldsee

Mila Birnbreier, Fabian Josef Boh-
ner, Leonas Heinrich Denzler, Emi-
lian Espe, Ludwig Alexander Gruß, 
Jakob Hepp, Arianna Sophia Kaiser, 
Julia Krattenmacher, Mathis Lorin-
ser, Lena Emilia Ludescher, Dávid 
Ádám Madarász, Thea Mader, Jo-
nas Michel, Fridolin Niedermaier, 
Luisa Noppenberger, Lias Pauer, 
Swea Zoe Pfeifer, David Radestock, 
Santiago Delano Reinhardt, Johann 
Ralph Schiller, Timo Schützbach, 
Johanna Sonntag, Elias Storz, Annie 
Weber

19. April, 9 Uhr, St. Johannes 
Evangelist, Michelwinnaden

Axmund Gregor Exner, Louan Tajo 
Frei, Lenja Jeltsch, Moses Röhlich, 
Leonie Strobel, Lina-Marie Wirth

19. April, 10.30 Uhr 
St. Johannes Baptist Haisterkirch

Tom Härle, Maximilian Heilig, Henri 
Konrad, Katharina Leier, Leia Mar-
quardt, Jasin Schmid, Lenny Staiger, 
Lion Tetzlaff

Am Weißen Sonntag (12.4.) fin-
den die Erstkommunionfeiern in 
Bad Waldsee und Reute statt. Eine 
Woche später, am 19. April dann 
in Michelwinnaden, Haisterkirch 
und noch einmal in Bad Waldsee. 

Natürlich sind diese Feiern zunächst 
einmal große und schöne Familien-
feste. Aber immer wieder betonen 
wir in der Vorbereitung, dass diese 
Gottesdienste auch Feiern der gan-
zen Gemeinde sind. Und deshalb 

unsere ausdrückliche Einladung: 
Feiern Sie mit, kommen Sie zum Got-
tesdienst, auch wenn Sie kein Erst-
kommunionkind in Ihrer Familie ha-
ben. Zeigen Sie durch ihr Kommen, 
wir gehören zusammen. Die Kern-
gemeinde und eben die Familien, die 
heuer dran sind. Wir Hauptamtlichen 
sind dankbar über jede Unterstüt-
zung im Gebet und im Gesang. 	
Kathrin Bohnenberger,  
Pfr. Stefan Werner,  
Pfr. Thomas Bucher

SINGMIT-CHOR IN 
OSTERHOFEN

Herzliche Einladung am Donners-
tag, 16.4.2026 um 19.30 Uhr in die 
Kapelle Osterhofen!

Am 16. April ist „Welttag der Stim-
me“! Unsere Stimme, dieses un-
sichtbare Instrument, ist so unver-
wechselbar wie ein Fingerabdruck. 
Ihr einzigartiger Klang kann viel 
mehr, als nur Informationen zu 
transportieren. Die Stimme macht 
unsere Emotionen und unsere gan-
ze Persönlichkeit spürbar.

Der Singmit-Chor aus Molperts-
haus nimmt diesen Tag zum Anlass 
für ein Konzert in der Kapelle in Os-
terhofen und lädt dazu herzlich ein: 
Ab 19.30 Uhr wird der Chor einige 
Stücke vortragen und darüberhin-
aus auch zum Mitsingen einladen.

Karin Schneider

SENIORENNACHMITTAG  
IN HAISTERKIRCH
Liebe Senioren, am Mittwoch, 15. 
April um 14 Uhr treffen wir uns wie-
der im Pfarrsaal Haisterkirch. 

Sandra Göttel hat ein präsentes The-

MINISTRANTEN-
FAHRT NACH ASSISI 
– POSTKARTEN- 
AKTION

Rund 40 Minis aus der SE Bad 
Waldsee fahren in der Osterwoche 
nach Assisi und freuen sich über 
eine finanzielle Unterstützung. 
Dazu dürfen sich die Gemeinde-
mitglieder auf Listen eintragen 
lassen (verbunden mit einer klei-
nen Spende), um dann von den 
Ministranten eine Postkarte aus 
Assisi zu erhalten. Vor und nach 
den Kar- und Ostergottesdiensten 
in St. Peter, Bad Waldsee stehen 
beim Eingang Ministranten be-
reit, die eine Bestellung/Spende 
entgegennehmen. Gerne dürfen 
auch für Familienangehörige oder 
Freunde eine Adresse mitgeteilt 
werden. Die Ministranten werden 
die Postkarten in ihrer Zeit in Assisi 
schreiben, um die Erfahrungen vor 
Ort mit Ihnen, den Gemeindemit-
gliedern zu teilen. 

300 PALMBÜSCHEL...

Viele Hände geben ein schnelles 
Ende - über 300 Palmbüschel wurden 
von 12 Helferlein gebunden - Danke!!

Die Spende für die Büschel geht an 
die Minis für ihre Reise!!!

Für den Obst- und Gartenbauverein, 
Annerose Herm

ma für uns: „Plötzlich pflegebedürftig 
- was nun?“. Sicher ist das für alle sehr 
interessant! Auf Euer Kommen freut 
sich das Seniorenteam



IHRE ANSPRECHPERSONEN IN DER SEELSORGEEINHEIT

GEMEINDESEELSORGE

Pfarrer Thomas Bucher (Bu):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-14,  
thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner (We):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-13,  
stefan.werner@drs.de
Pater Hubert Vogel (Vo):  
Klosterhof 1, T. 40 94 180,  
hubert.vogel@drs.de
Gemeindereferentin  
Kathrin Bohnenberger (Bo):  
Klosterhof 1, T. 404 118,  
Kathrin.Bohnenberger@drs.de
Gemeindereferentin  
Sandra Weber (Web):  
Klosterhof 1, T. 404 116,  
Sandra.Weber@drs.de
Monika Winstel,  
Trauerbegleiterin (Win):  
T. 0163 9721608,  
Monika.Winstel@drs.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER BAD WALDSEE

Pfarrsekretariat,  
Gut-Betha-Platz 9: 
Gabriela Dörflinger 
T. 990 91-0, Fax 9 90 91-22 
stpeter.badwaldsee@drs.de
Christine Tschönhens 
T. 99091-12, 
Christine.Tschoenhens@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten:  
Mo., Di., Mi., Fr. Vormittag: 
9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Mi. Nachmittag:  
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstags geschlossen

ZUSTÄNDIG AUCH FÜR 
MICHELWINNADEN

VERMIETUNG GEMEINDE-
HAUS ST. PETER

Hausmeister Kesenheimer 
T. 0177 7014006  
(werktags 11.00 bis 12.00 Uhr) 
StPeter.BadWaldsee@kpfl.drs.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER UND PAUL REUTE

Pfarrsekretariat,  
Augustinerstraße 23: 
Michaela Sproll 
T. 12 48 
KathPfarramt.Reute@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: 
Montag: 15.30 bis 18.30 Uhr
Mittwoch & Donnerstag: 
8.30 bis 12.00 Uhr

KATH. PFARRAMT  
ST. JOHANNES BAPTIST 
HAISTERKIRCH

Pfarrsekretariat,  
Rathausstr. 2: 
Heidrun Bayler 
T. 51 27 
stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de

Reguläre Öffnungszeiten: 
Montag: 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr
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In den Kirchen liegen Gratis- 
exemplare des Kirchenanzeigers 
zum Mitnehmen aus.
Digital ist der Kirchenanzeiger  
ab Mittwochabend auf der 
Homepage der Seelsorgeeinheit 
verfügbar (www.seelsorgeeinheit-
badwaldsee.de) und kann dort 
auch als kostenloser Newsletter 
abonniert werden.

Der Kirchenan-
zeiger  
ist zudem über  
den WhatsApp- 
Kanal der Seel-
sorgeeinheit über 
diesen QR-Code erhältlich.

JUGENDSEELSORGE

Diakon David Bösl (Bö): 
Klosterhof 1, Bad Waldsee  
david.boesl@drs.de  
Handy & Whatsapp:  
0157 51 66 13 14  |  T. 404 119 
www.mobile-junge-kirche.de

KUR- & REHA-SEELSORGE

Pastoralreferent Egon Wieland 
(kath.): Klosterhof Bad Waldsee 
(Eingang 4), T. 40 41 12,  
egon.wieland@drs.de
Pfarrerin Verena Engels (ev.):  
T. 409 40 22,  
verena.engels-reiniger@elkw.de

INTERVIEW ZUM THEMA ‘KIRCHE DER ZUKUNFT‘ 
MIT UNSEREM PRAKTIKANTEN RAFAEL FRECH

Rafael, du interessierst dich für den Pfarrerbe-
ruf. Aktuell geht ja unsere Diözese einen großen 
Zukunftsprozess an. In 10 Jahren bist du ver-
mutlich mit einem möglichen Theologiestudium 
fertig. Und dann würde für dich ein kirchlicher 
Beruf / der Pfarrerberuf in Frage kommen. Was 
denkst du: wie sieht Kirche in 10 Jahren aus? 
Aus deiner Sicht heute?

Ich kann mir vorstellen, dass sich die Kirchen-
gemeinden deutlich vergrößern werden. Da es 
wahrscheinlich zu aufwendig wäre, in den einzel-
nen Kirchen regelmäßige Gottesdienste zu feiern, 
könnten viele Gottesdienste zentral stattfinden. 
Ich denke, dass die meisten Gemeindemitglieder 
Verständnis für diese Veränderungen haben und 
auch gerne zu gemeinsamen, größeren Gottes-
diensten kommen. Auch in der Zusammenarbeit 
mit dem - jetzt schon spärlichen - Personal in der 
Kirchengemeinde könnte sich etwas ändern: Durch 
die Spezialisierung des Pastoralteams und der Ver-
waltungsmitarbeiter auf einzelne Aufgaben könn-
ten die Mitarbeitenden produktiver und schneller in 
ihrer Arbeit vorankommen. Auch der Pfarrer hätte 
dadurch mehr Zeit für seine zentralen Tätigkeiten, 

für die Gemeinde und Gott da zu sein, da er viele 
Arbeitsbereiche, die er bisher hatte, an spezialisier-
te Mitarbeitende abgeben kann.

Du hast dich ja mit deinem Schülerpraktikum für 
den Beruf des Pfarrers interessiert. Was waren 
für dich in dieser Woche hier in Bad Waldsee 
wichtige Erkenntnisse? 

Aus dieser Woche habe ich vor allem mitgenom-
men, wie wichtig es ist, als Pfarrer verständnisvoll 
für die Gemeinde da zu sein, dass es sehr wichtig 
ist, den Glauben weiterzuvermitteln, vor allem auch 
der jüngeren Generation. Ich habe außerdem er-
kannt, dass die Arbeit einer Kirchengemeinde auf 
vieler Menschen Hände aufbaut. Wir dürfen dank-
bar sein für die vielen Ehrenamtlichen, die sich 
einbringen. Am wichtigsten für mich war aber die 
Erkenntnis, dass der Weg des Pfarrers für mich 
weiterhin bestimmt ist.

Die Rolle des Pfarrers wird sich mit dem Zu-
kunftsprozess ebenfalls verändern. Hast du 
vielleicht heute schon Befürchtungen, wohin 
sich das Rollenverständnis auf keinen Fall hin-
bewegen sollte? 

Mir ist wichtig, dass der Pfarrer weiterhin präsent 
in der Gemeinde bleibt. Es sollte nicht passieren, 
dass der Pfarrer, als einziges Tätigkeitsfeld nur 
noch für die Gottesdienste verantwortlich ist. Ein 
Pfarrer sollte bei wichtigen Stationen im Glaubens-
weg der Menschen, wie der Erstkommunion oder 
der Firmung, weiterhin mitwirken. Außerdem habe 
ich ein wenig die Befürchtung, dass der persönliche 
Kontakt zu den Gläubigen, bedingt durch die größe-
ren Raumschaften verloren geht, weil sich nicht alle 
Gläubigen auf den Weg machen, ihnen die geistli-
che Gemeinschaft doch nicht so wichtig ist.

Du lebst in deiner Heimat in einem kleinen 
Kirchort. Was siehst du bereits heute als Gefahr 
für so eine kleine Gemeinde? Und was heißt das 
in Zukunft, wenn der Kirchort eben keine fes-
te Kirchengemeinde mehr ist? Oder auch ganz 
konkret: wie praktisch lebst du deinen Glauben 
vor Ort?

In einer kleinen Gemeinde ist es zunehmend 
schwerer, einen Gottesdienst anzubieten. Das liegt 
vor allem an der niedrigen Zahl der Kirchenbesu-
cher. Warum sollte ein Gottesdienst für 20 Perso-
nen angeboten werden, wenn auch ein größerer 
Gottesdienst in einer größeren Gemeinde mit 120 
Kirchenbesuchern möglich ist? Die Gläubigen wer-
den sich mehr auf den Weg machen müssen, sie 
werden zu Pilgern in der Seelsorgeeinheit. Und das 
ist das bereits heute bestehende Szenario, in dem 
wir uns befinden. Sollte meine Heimatgemeinde 
in Zukunft kein Kirchort mehr sein, sehe ich mich 
gezwungen, den Gottesdienst einer größeren Ge-
meinde zu besuchen – was ich bereits heute schon 
so mache. Vor Ort lebe ich meinen Glauben meis-
tens in den noch stattfindenden Gottesdiensten 
oder auch im stillen Gebet in der Kirche. Außerdem 
bringe ich mich bei mir vor Ort aber auch in der 
Seelsorgeeinheit aktiv ein.

Ich danke dir lieber Stefan und lieber Thomas, dem 
ganzen Pastoralteam und allen Ehrenamtlichen 
von ganzen Herzen für die Möglichkeit des Schul-
praktikums in der Seelsorgeeinheit Bad Waldsee. 
Es hat mich in meinem Berufswunsch bestärkt.

Rafael Frech, eine Woche Praktikant 
im Rahmen von bOGy - der beruflichen 
Orientierung am Gymnasium


